Referentinnen
Praktikumsverantwortliche an der Fakultät für Bildungswissenschaften in Brixen der Freien Universität Bozen und Beraterinnen des Bereichs Innovation und Beratung im Deutschen Bildungsressort
Termine

Drei parallel laufende Qualifizierungen in den Bezirken

Bozen:
Mi 26.09.2012 (15.00 – 18.00 Uhr; Brixen – Uni, Hörsaal 1.50)


Sa 06.10.2012 (9.00 – 17.30 Uhr;Tramin – Rechtenthal)

Mo 26.11.2012 (9.00 – 17.30 Uhr; Tramin – Rechtenthal)

Mi 12.12.2012 (15.00 – 18.00 Uhr; Bozen – TFO „Max Valier“)


Mo 21.01.2013 (15.00 – 18.00 Uhr; Bozen – Dt. Bildungsressort)

Fr 01.03.2013 (15.00 – 18.00 Uhr; Bozen – TFO „Max Valier“)

Meran:
Mi 26.09.2012 (15.00 – 18.00 Uhr; Brixen – Uni, Hörsaal 1.50)


Di 16.10.2012 (9.00 – 17.30 Uhr; Goldrain – Bildungshaus)


Di 13.11.2012 (9.00 – 17.30 Uhr; Meran – PBZ Esplanade)

Mi 12.12.2012 (15.00 – 18.00 Uhr; Meran – FOS „Marie Curie“)


Do 17.01.2013 (15.00 – 18.00 Uhr; Meran – PBZ Esplanade)

Mo 04.02.2013 (15.00 – 18.00 Uhr; Meran – FOS „Marie Curie“)

Brixen:
Mi 26.09.2012 (15.00 – 18.00 Uhr; Brixen – Uni, Hörsaal 1.50)


Do 04.10.2012 (9.00 – 17.30 Uhr; Brixen – Cusanus Akademie)


Do 15.11.2012 (9.00 – 17.30 Uhr; Neustift – Bildungshaus)


Mi 12.12.2012 (15.00 – 18.00 Uhr; Brixen – Uni, Hörsaal 2.60)


Mi 16.01.2013 (15.00 – 18.00 Uhr; Neustift – Bildungshaus)

Mo 04.03.2013 (15.00 – 18.00 Uhr; Neustift – Bildungshaus)

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt innerhalb 7. September 2012 mittels beigelegtem Anmeldeformular an das Deutsche Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung, Amba-Alagi-Straße 10, 39100 Bozen unter Fax 0471 / 41 72 59.
Weitere Informationen erteilt Petra Eisenstecken, Projektbegleiterin
petra.eisenstecken@provinz.bz.it oder Tel. 0471 / 41 72 62.
Deutsches Bildungsressort

Bereich Innovation und Beratung
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in Zusammenarbeit mit der

Fakultät für Bildungswissenschaften in Brixen

der Freien Universität Bozen
12.09 Qualifizierung

von Tutorinnen und Tutoren
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September 2012 – März 2013

Die Aufgaben von Tutorinnen und Tutoren

Tutorinnen und Tutoren begleiten und unterstützen Praktikantinnen und Praktikanten, Studentinnen und Studenten, Berufseinsteigerinnen und Berufseinsteiger oder Lehrpersonen im Berufsbildungsjahr.

Die Tutorinnen und Tutoren verfügen folgende Kompetenzen:

· sie kennen die Rahmenrichtlinien und verwirklichen diese,
· sie haben Zutrauen zu den Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten ihrer Schüler und Schülerinnen und schaffen ein gutes Lernklima in ihren Klassen,
· sie kennen den Schulbetrieb aus verschiedenen Perspektiven und gestalten ihn aktiv mit,

· sie sind offen für Unterrichts- und Schulentwicklung,
· sie beobachten die individuellen Lernvoraussetzungen und Fähigkeiten der Schüler und Schülerinnen und begegnen diesen wertschätzend,
· sie kennen IQESonline und setzen diesen für eigene Evaluationen ein,
· sie haben sich mit dem Kompetenztest auseinandergesetzt und aus den Ergebnissen ihrer Klasse Konsequenzen gezogen,
· sie können ihre pädagogisch-didaktischen Handlungen erklären.
Die Tutorinnen und Tutoren sind bereit folgende Kompetenzen zu vertiefen:

· sie kennen Kriterien für guten Unterricht und setzen diese in ihrem Unterricht um,
· sie verfügen über Kompetenzen im Bereich der pädagogischen und didaktischen Diagnose,
· sie können Feedback geben und Beratungsgespräche führen,
· sie können zu Selbstreflexion anleiten und Lösungen erarbeiten.
Die Tutorinnen und Tutoren sind bereit:

· Einblick in ihr Berufsfeld zu geben,
· die Auszubildenden in den Unterricht einzubeziehen,
· Zeit für Planungs- und Reflexionsgespräche einzuplanen,
· ihre pädagogisch-didaktischen Handlungen transparent zu machen,
· mit den Supervisorinnen der Universität zusammen zu arbeiten,
· sich laufend weiterzubilden,
· ihre Tätigkeit evaluieren zu lassen.

Bausteine der Qualifizierung:

1. Rolle und Aufgabe von Tutorinnen und Tutoren (1 Nachmittag)


Rollenselbstbild als „Ausbildnerin vor Ort“: Begleitung im 
Spannungsfeld von Beziehung und Anleitung,
Arbeit an den verschiedenen Leitfäden

2. Guter Unterricht – Unterrichtsbeobachtung – Feedback 


(1 Ganztag)

Merkmale von gutem Unterricht,
Unterrichtsbeobachtung: Voraussetzungen und Instrumente,
Möglichkeiten der Rückmeldung und des Gesprächs über das Beobachtete

3. Beratungskompetenz (1 Ganztag)

Grundlagen der Beratung, praktische Übungsbeispiele
4. Praxisreflexion mit den Tutorinnen und Tutoren (1 Nachmittag)

Rückblick und Reflexion des Praktikums,
Ressourcen und Entwicklungsperspektiven erkennen

5. Klassenführung: Lehrer-Schüler-Beziehung (1Nachmittag)

Theoretischer Input, Selbstreflexion
6. Evaluation von Unterricht (1 Nachmittag)

Nach einer kurzen Einführung in die Theorie der Evaluation 

lernen die Teilnehmenden Methoden und Instrumente zur 

Unterrichtsevaluation kennen.
